
Wenn ich kein Wissenschaftler w-re, w-re ich Koch.

Das amgsanteste Chemieerlebnis meiner Karriere war, 1991 als Highschool-Schgler alle Bereiche der
College-Chemie in einem Studienlager zu erkunden.

Ich begutachte wissenschaftliche Arbeiten gerne, weil ich so anderen helfen kann.

Das grçßte Problem der Wissenschaftler ist die geringe Fçrderung der Grundlagenforschung.

Sollte ich im Lotto gewinnen, wgrde ich keine Fçrderantr-ge mehr stellen.

Drei Personen der Wissenschaftsgeschichte, mit denen ich gerne einen geselligen Abend verbringen
wgrde, sind Kekul8, Mendelejew und Loewi.

Und ich wgrde sie nach den Tr-umen fragen, die zu ihren grçßten Entdeckungen gefghrt haben.

Ich bin Chemiker geworden, weil ich gerne neue Dinge mache.

Meine bisher aufregendste Entdeckung waren [5++n]-Cycloadditionen mit 1,4-Eninen als Fgnf-
Kohlenstoff-Komponente.

Meine grçßte Motivation ist, Studenten dabei zu helfen, ihre Problemlçsef-higkeiten zu entwickeln
und zu verbessern.

Der beste Rat, der mir je gegeben wurde, war: „Folge Deinen Interessen“.

Was ich gerne entdeckt h-tte, ist die Diels-Alder-Cycloaddition.

Meine fgnf Top-Paper:

1. „Enantioselective Bromolactonization of Conjugated
(Z)-Enynes“: W. Zhang, S. Zheng, N. Liu, J. B. Wer-
ness, I. A. Guzei, W. Tang, J. Am. Chem. Soc. 2010, 132,
3664. (Der Anfang unserer Forschung zu katalytischen
enantioselektiven halogenvermittelten Reaktionen.)

2. „Interception of a Rautenstrauch Intermediate by Al-
kynes for [5++2] Cycloaddition: Rhodium-Catalyzed
Cycloisomerization of 3-Acyloxy-4-ene-1,9-diynes to
Bicyclo[5.3.0]decatrienes“: X.-z. Shu, S. Huang, D. Shu,
I. A. Guzei, W. Tang, Angew. Chem. Int. Ed. 2011, 50,
8153; Angew. Chem. 2011, 123, 8303. (Start der Ent-
wicklung gbergangsmetallkatalysierter [5++n]-Cyclo-
additionen mit 1,4-Eninen als Fgnf-Kohlenstoff-Kom-
ponente.)

3. „Enantioselective intermolecular bromoesterification
of allylic sulfonamides“: W. Zhang, N. Liu, C. M.
Schienebeck, X. Zhou, I. I. Izhar, I. A. Guzei, W. Tang,

Chem. Sci. 2013, 4, 2652. (Alkene wurden mit ee-
Werten gber 90% katalytisch asymmetrisch intermo-
lekular halogenverestert.)

4. „Stereoselective Total Synthesis of Hainanolidol and
Harringtonolide via Oxidopyrylium-Based [5++2] Cy-
cloaddition“: M. Zhang, N. Liu, W. Tang, J. Am. Chem.
Soc. 2013, 135, 12434. (Das hexacyclische troponhaltige
Harringtonolid ist der komplexeste Naturstoff, den wir
bislang synthetisiert haben.)

5. „Iridium-Catalyzed Dynamic Kinetic Isomerization:
Expedient Synthesis of Carbohydrates from Achma-
towicz Rearrangement Products“: H.-Y. Wang, K.
Yang, S. R. Bennett, S.-r. Guo, W. Tang, Angew. Chem.
Int. Ed. 2015, 54, 8756; Angew. Chem. 2015, 127, 8880.
(Neuartige Methoden der Kohlenhydratsynthese: eine
spannende neue Richtung unserer Forschung.)
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